
Hallo liebe Studis, 

 

das turbulente Jahr 2020 und auch unsere Wahlperiode neigen sich dem Ende zu. 

Das nehmen wir zum Anlass, unsere Arbeit der letzten 15 Monate einmal Revue 

passieren zu lassen. Ein Großteil der Dinge, die wir beschließen oder erreichen, teilten 

wir mit euch via E-Mail oder Social Media, aber natürlich arbeiteten wir auch viel im 

Hintergrund. So haben wir beispielsweise viele Gespräche mit dem Rektorat der 

Hochschule geführt oder StuRa-Vertreter*innen in Kommissionen entsandt. 

 

Ersti-Party und Gremienweihnacht 

Im Wintersemester 2019/2020 haben wir gleich zu Beginn unserer Wahlperiode die 

neuen Erstis gebührend mit der alljährlichen Ersti-Party begrüßt. In der Weihnachtszeit 

folgte dann zusammen mit den FSR die Gremienweihnacht, bei der wir euch im Haus 

der Studierenden mit Glühwein und Lebkuchen versorgt haben. 

 

Namensgebung Mensa-Speisen 

Nach langer Zeit der Kritik konnten wir im Gespräch mit dem Studentenwerk Halle nun 

endlich Namensänderungen einiger Gerichte erreichen. Es heißt das ehemaliger 

„Zigeuner-Schnitzel“ von nun an „Schnitzel Balkan Art“. 

 

Videoüberwachung Parkplatz Ulmenweg 

In der Vergangenheit kam es des Öfteren zu Vandalismus an PKW von Studierenden. 

In Gesprächen mit dem Rektorat haben wir über diese Umstände aufgeklärt und 

konnten eine umfassende Videoüberwachung des Parkplatzes P1 bewirken, die in 

absehbarer Zeit starten wird. 

 

Projekt Mehrwegbecher 

Ein tolles Projekt von dem vermutlich noch nicht alle wissen! Wir haben das Vorhaben 

unseres Vorgänger-StuRa weitergeführt und zu Ende gebracht, sodass wir 

gemeinsam mit den drei FSR für uns nach unseren Vorstellungen designte 

Mehrwegbecher herausbringen konnten. Je nach Studentischem Gremium haben die 

Deckel der Becher eine andere Farbe. Gegen eine Gebühr von 1 Euro könnt ihr euch 

den Becher vom StuRa abholen. 

 

Inbetriebnahme des „Haus der Studentischen Vertretungen“ 

Im Sommersemester dieses Jahres konnten wir nach langer Bauzeit nun endlich in 

das neue Haus der Studentischen Vertretungen einziehen. Den Umständen 

verschuldet konnte dies leider noch nicht gebührend mit euch zelebriert werden. 



Sobald in Zukunft größere Veranstaltungen wieder möglich sind, werden wir das 

natürlich nachholen! 

 

Freiversuchsregelung 

Auch im Corona-Semester waren wir nicht untätig. In vielen Gesprächen mit dem 

Rektorat und dem Senat konnten wir schlussendlich die Freiversuchsregelung für das 

Sommersemester durchsetzen. Diese war dazu da, euch eine gewisse Last von den 

Schultern zu nehmen, die bedingt durch die Pandemie und den verspäteten 

Semesterstart vielen den Alltag erschwert hat. 

 

Initiierung eines Bikesharing-Projektes 

Ein weiteres Projekt, welches wir noch nicht mit euch geteilt haben: Wir sind in 

Gesprächen mit potenziellen Partnern zur Entwicklung einer Bikesharing-Strategie in 

Merseburg. 

 

Digitalisierung der Hochschulwahlen 

Unsere Wahlperiode hat sich durch eine Änderung des Hochschulgesetzes 

Sachsen-Anhalt um einige Monate verlängert, weshalb auch jetzt erst im Dezember 

die Hochschulwahlen stattgefunden haben. Eine weitere interne Änderung ist, dass 

die Hochschulwahl erstmals online stattfinden konnte. So kann die Wahl trotz 

Pandemie, Kontaktbeschränkung und Lockdown durchgeführt werden. Außerdem 

erhoffen wir uns dadurch eine größere Partizipation der Studierenden an den Wahlen. 

 

Erweiterung der Online-Präsenz und der News-Flash 

Um unsere Transparenz und unseren Austausch mit euch zu verbessern, haben wir 

unsere Internet-Präsenz erweitert. Wir haben uns um ein neues, übersichtliches 

Layout der StuRa-Seite auf der Hochschulwebsite bemüht und uns einen Instagram-

Account angelegt, auf dem wir euch mit den interessantesten Neuigkeiten rund um 

Hochschule und Gremien versorgen. Des Weiteren haben wir einen News-Flash ins 

Leben gerufen, in dem wir für euch die vergangene StuRa-Sitzung rekapitulieren. 

 

Regelung für die Anerkennung studentischer Vereinigungen 

Um Klarheit in Bezug auf studentische Projekte und Initiativen zu schaffen, arbeiten 

wir an einer umfassenden Regelung bezüglich der Anerkennung solcher durch den 

StuRa. Sollten gewisse Qualifikationen wie die Mitgliederanzahl erfüllt sein, so steht 

einer Anerkennung nichts im Wege und ihr dürft euer Projekt eine Studentische 

Vereinigung nennen und könnt besondere Förderungen für diese beantragen. 

 



 

 

Förderung von Projekten, Clubs, Veranstaltungen und Vereinen 

Wie in jedem Jahr haben wir uns auch um die Förderung der Studierendenclubs, 

Veranstaltungen und Projekte, die von Studierenden für Studierende sind, gekümmert. 

Die Förderung, vor allem der Studierendenclubs, ist so wichtig wie nie zuvor, da durch 

die Schließungen wichtige Einnahmen ausfielen. 

 

Campusrallye für die Erstis 

Wir hatten die einzigartige Möglichkeit zweimal die neuen Erstis begrüßen zu dürfen. 

Da die Kontaktbeschränkung im Oktober unsere Kreativität gefordert hat, haben wir 

uns kurzerhand dazu entschieden, eine Campusrallye zu veranstalten und euch zu 

bekannten und nicht so bekannten Orten zu schicken. Die Rallye kam gut bei euch an 

und wir hoffen, dass wir eure Kritik in den nächsten Jahren gut umsetzen können. 

 

Zusammenarbeit mit den StuRä des Landes Sachsen-Anhalt 

Wir haben im Zuge der Corona-Pandemie die Zusammenarbeit mit den StuRä der 

Hochschulen und Universitäten des Landes Sachsen-Anhalt aufgenommen, um uns 

auszutauschen, über Missstände zu informieren und gemeinsam an Lösungen zu 

arbeiten. 

 

Mitwirken im Hygieneartikel-Projekt 

Auf Basis des Gleichstellungsprojektes der Hochschule startete im April 2019 das 

Hygieneartikel-Projekt mit Unterstützung des FSR SMK. Hintergrund des Projektes ist, 

Damenhygieneartikel wie Tampons und Binden kostenlos für die Student*innen der 

Hochschule anzubieten. Anfang Dezember war es dann soweit, mithilfe finanzieller 

Förderung aller FSR und des StuRa wurde das Projekt weitergeführt und auf 

insgesamt 36 Damen-, gender- und barrierefreie Toiletten ausgeweitet! 

 

Wir hoffen, wir konnten euch mit diesem Recap unserer Wahlperiode einen Einblick in 

unsere Arbeit ermöglichen. Mit dieser E-Mail wollen wir uns auch als Stura 2019/2020 

von euch verabschieden und euch für eure Zusammenarbeit und euer Feedback 

danken.  

Wir wünschen euch eine besinnliche, entspannte Weihnachtszeit und ein erfolgreiches 

Jahr 2021! Bleibt gesund und gebt auf euch und eure Mitmenschen Acht! 

Bis bald, euer StuRa 


